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Hierzu eine Beilage.
Der Vierteljährliche Abonnements Preis beträgt für unſere unmittelbaren Abnehmer 22, Sgr., durch die reſp. Poſt Anſtalten nur 26 Sgr.
Die auswärtigen Beſtellungen auf unſere Zeitung bitten wir bei den Königlichen Poſtanſtalten unter Angabe unſeres Zeitungstitels

Halliſcher Courier bei Schwetſchke
zu machen und alle brieflichen und ſonſtigen ſchriftlichen Zuſendungen von Bekanntmachungen c. unter der Adreſſe

An die Expedition des Halliſchen Couriers (Schwetſchke)

Deutſchland.
Berlin, d. 5. Septbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Appellationsgerichts Rath Broicher zu Köln zum Geheimen
Ober ReviſionsRathe bei dem Reviſions und Caſſationshofe hier
ſelbſt, und den LandesOekonomie-Rath. Weyhe zum Direktor der
höheren landwirthſchaftlichen Lehranſtalt in Poppelsdorf zu ernennen.

Dem Rechts Anwalt und Notar, Juſtizrath Lentz zu Stendal,
iſt die erbetene Entlaſſung aus dem Amte als Rechts-Anwalt, mit
Beibehaltung des Notariats im Departement des Appellationsge
richts zu Magdeburg ertheilt und der bisherige Ober- Gerichts Aſſeſſor
Francke zum Rechts-Anwalt bei dem Kreisgerichte zu Stendal und
zum Notar im Departement des Appellatiönsgerichts zu Magdeburg
ernannt worden.

Se. Maj. der König hat den Miniſter Präſidenten Frhrn. von
Manteuffel für die weitere Dauer der Reiſe in Linz entlaſſen.
Dem etwas veränderten Reiſeplan zufolge iſt der König über Bud
weiß und Prag nach Schloß Pillnitz gegangen, woſelbſt Se. Maj. noch
im Laufe des heutigen Tages eintreffen dürfte. Morgen gedenkt Se.
Maj. nach Schleſien weiter zu reiſen.

Der Miniſter Präſident Frhr. v. Manteuffel hat ſich von Linz
nach Wien begeben, von wo derſelbe über Dresden morgen hier ein

treffen will.
Der Kriegsminiſter Frhr. v. Stockhauſen wird nach Ablauf

des zweimonatlichen Urlaubs in dieſen Tagen, und zwar noch vor der
Ankunft des Königs hier eintreffen und die Leitung der Geſchäfte des
Kriegsminiſteriums ſofort wieder übernehmen.

Der Königl. Däniſche Kammerherr Graf v. Moltke-Hoitfeld
iſt aus Kopenhagen hier angekommen.

Gegenwärtig hält ſich ein höherer preußiſcher Poſtbeamter in Pa
ris auf, Behufs Abſchluſſes eines Poſtvertrages zwiſchen der preu
ßiſchen und franzöſiſchen Regierung. Wie wir hören, ſteht dieſer Ab
ſchluß nahe bevor.

Aller entgegenſtehenden Nachrichten ungeachtet, wird der Deutſche
Poſt- Kongreß nicht in Frankfurt, ſondern in Berlin am 15. k.

Mts. zuſammentreten. uDie „Conſt. Ztg.“ veröffentlicht zwei Schreiben der hieſigen Ge
meindeverordneten Veit und Ulfert an den Vorſitzenden des Gemeinde
raths, worin dieſelben ihre Weigerung, an den Wahlen zu dem Pro
vinzial- Landtage Theil zu nehmen, motiviren

Die „Nordd. Ztg.“ meldet: Es werden, wie wir erfahren, ge
genwärtig zwiſchen Preußen und Rußland Verhandlungen gepflogen
in Betreff des Anſchluſſes einer Eiſenbahn von Warſchau an die Oſt
bahn. Die ruſſiſche Regierung hat ſich für den Anſchluß bei Poſen
erklärt; unſere Regierung vroponirt, daß der Anſchluß bei Liſſa an
die zu erbauende Poſen Breslauer Bahn erfolge.

Aus Kurheſſen, d. 2. Sept. Das Conſiſtorium in Kaſſel,
aus welchem bekanntlich die Mitglieder welche ſich gegen die Verord
nungen des Miniſteriums erklärt geſchieden ſind, hat jetzt eine Ver
fügung in Betreff einer Hebamme jüdiſchen Glaubens erlaſſen,
die auch von vielen Strengkirchlichen nicht gebilligt wird. Ein Geiſt.
licher in Hersfeld, wo neben einigen Hebammen chriſtlichen Glaubens
auch eine jüdiſchen Bekenntniſſes angeſtellt iſt, hatte nämlich nicht zu
gegeben, daß dieſe ihm ein chriſtliches Kind, deſſen Mutter ſie bei
der Geburt beigeſtanden, zur Eintragung in das Kirchenbuch anzeige
oder auch nur bei der Taufe gegenwärtig ſei, obgleich die Functionen

Stuttgart, d. 3. Septbr. Geſtern iſt ein königlicher Befehl
erſchienen dürch welchen, um Erſcheinungen, wie ſie anderwärts vor
gekommen ſind, bei dem württembergiſchen Armeecorps vorzubeugen,
alle Militairperſonen, mit Ausnahme des Kriegsminiſters, von dem
Eid auf die Verfaſſung entbunden werden. Demgemäß war
auch in den neuen Fahneneid, den das württembergiſche Militair
heute geſchworen hat, die Verpflichtung auf die Landesverfaſſung nicht

aufgenommen. zHannover, d. 3. Septbr. Auch das Staatsdienergeſetz hat
heüte die königliche Sanction erhalten.

Der Schleſiſchen Zeitung ſchreibt man aus Berlin Man erfährt,
daß in Hannover zwar die Organiſationsgeſetze die Sanction des Kö
nigs erhalten haben die Ausführung derſelben jedoch einen Monat
ſuspendirt bleiben ſoll. Gelingt es den Ritterſchaften, in dieſer Zeit
ein Jnhibitorium zu erwirken, dann haben ſie gewonnen Spiel Jn
jedem Falle muß die bewilligte Zögerung als ein ſehr gewichtiges Zu
geſtändniß erſcheinen, welches in Verbindung mit der obigen Zuſtim
mung die Hoffnung auf eine liberale Oppoſition Hannovers gewaltig
her abſtimmen muß.

Jſchl, d. 1. September. Se. Maj. der Kaiſer kam mit JJ.
MM. dem König und der Königin von Preußen in ein und demſel
ben Wagen geſtern Mittags 21 Uhr hier an. Der Kaiſer von Oe
ſterreich trug die Uniform des Königl. Preuß. Kaiſer Franz Grena
dier Regiments, der König von Preußen eine hellblaue Uniform ſei
nes öſterreichiſchen Huſarenregiments. Leider war das Wetter ſchon
ſeit mehreren Tagen ſehr ſchlecht. Sämmtliche in Jſchl anweſende
Preußen hatten ſich in dem an der Esplanade belegenen Hauſe ver
ſammelt, in welchem Jhre Maj. die Königin wohnt, und worin auch
der König abgeſtiegen iſt. Der König erkannte unter den Anwe
ſenden den Major vom Reg. Garde du Corps, Hr. v. Stechow, und
Hrn. Meroni aus Berlin, die er auf das Gnädigſte begrüßte. Jn
zwiſchen war Jhre Königl. Hoheit die Erzherzogin Sophie, von dem
Königl. Preuß. Geſandten in Wien, Grafen v. Arnim Exc. und von
mehreren in Jſchl anweſenden öſterreichiſchen Generalen begleitet, in
den Hausflur herunter gekommen der König umarmte ſie wiederholt
und führte ſie dann nach den Appartements J. Maj. der Königin.
Nach dem Diner, welches Sr. Maj. dem Kaiſer ſervirt war, zog ſich
Se. Maj. mit dem Miniſter Präſidenten Frhrn. v. Manteuffel in ſein
Kabinet zurück und arbeitete mit ihm eine Stunde, dann fuhr er aus
und brachte den Abend bei Sr. Maj. dem Kaiſer von Oeſterreich zu
wohin alle anweſenden Fremden von Diſtinktion zum Thee befohlen

waren. (N. Pr.Wien, d. 3. September. Aus ziemlich guter Quelle, ſchreibt
der L. N. B. wird berichtet, daß der türkiſche Miniſter des Auswär
tigen Aly Paſcha vor wenig Tagen einem nicht betheiligten Diplo
maten geſagt habe: die Pforte wäre eine ſchriftliche atte tung ge
gen England eingegangen, Koſſuth und ſeine 25 Verbannungsgefähr
ken am 1. September freizulaſſen. Alles was man alſo ob dieſer
Sache thun könne, um Oeſterreich zu willfahren, ſei, re r r
der Flüchtlinge nach den Vereinigten Staaten Nordameri z Lande
nehmen. Wollten aber die Magyaren aus eigenem Antriebe im ans



teſten Stile geprieſen werden. An der Seite des General Lopez
kommandirt angeblich der Ungar Pragay, General- Adjutant Klapka's.
Außerdem iſt von 24 IJngenieuren der ungariſchen RevolutionsArmee
die Rede. Das Schiff welches Lopez nach Cuba bringen ſoll,
ſcheint bereits von irgend einem unbewachten Hafen in See gegan
gen zu ſein.

Die engliſchen und die franzöſiſchen Conſuln in Haiti ſollenden gemeſſenen Befehl haben, die Häfen von Port r und

Cap Haiti zu blokiren, falls Soulouque in ſeinen Feindſeligkeiten ge
gen die Dominicaner fortfährt. Unſere Regierung ſcheint es bis jetzt
noch nicht zu ſolchen Maßregeln kommen laſſen zu wollen, wie ſehr
dies auch der allgemeinen Stimmung widerſtrebt.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 5. bis 6. September.

Jm Kronprinzen Hr. Gutsbeſ. v. Lippe a. Poſen. Die Hrru. Partik. v.
Hammerſtein a. Dresden, Gerling g. Hamburg. Die Hrrn. Kaufl. Rommel
a. Manuheim, Müller a. Berlin Uhlig a. Leipzig.

Stadt Zürich Hr. Schulrath Dr. Schaub a. Erfurt. Hr. Dr. phil. Gökeberg.
m. Fam. a. Berlin. Hr. Prof. Zawadzki a. Lemberg. Hr. Cantor Fiſter a
Katharinenrieth. Die Hrru. Kaufl. Barmsdorf a. Bremen, Ax a. Weimar,
Meyer a. Hamburg, Schack a. Leipzig, Weiſchel a. Barmen, Hecht a. Hamm,
Rudolph a. Minden.

Goldner Ring: Die Hrru. Kaufl. Kunzmann a. Weimar Krug a. Meißen,
Schmidt a. Grimma. Hr. Mühlenbeſ. Rittweg a. Altenburg. Hr. Gutsbeſ
Sieglitz a. Kannawurf.

Engliſcher Hof: Hr. Juſp. Wyhr a. Hohenberg. Die Hrru. Partik. Roiſor
a. Kreclow, Wildenheim a. Poſen. Hr. GerichtsDir. Holzmann a. Breslau.
Die Hrrn. Kaufl. Uhlmann a. Offenbach Delbach a. Potsdam.

Stadt Hamburg Hr. Reg. Rath Ritter a. Breslau. Hr. Lieut. Baron v.
Dehlen a. Erfurt. Hr. Gutsbeſ. Graf Dettmar a. Weſtpreußen. Hr. Müh
lenbeſ. Sommer u. Hr. Juſtizrath Heſſe a. Sangerhauſen. Hr. Berggeſchwor
ner Thümler a. Zſcherben. Die Hrrnu. Kaufl. Fleck a. Nordhauſen Lüdecke
a. Magdeburg Fiſcher a. Leipzig.

Schwarzer Bär: Die Hrru. Fabrikbeſ. Steckner u. Hr. Buchhalter Spiller
a. Merſeburg. Hr. Kaufm. Pfeiffer a. Eiſenach. Hr. Fabrik. Vögler a.
Meerane. Hr. Porzellanhdlr. Hädrich a. Reichenbach. Hr. Leinwandhdlr.
Schönlank a. Paſewalk.

bleiben, werde man es ihnen freilich nicht verwehren können. Jeden j
falls müſſe die von der Türkei ſo lange Zeit verſehene Gefängniß
wärterſtelle in ihren Staaten mit dem 1. September aufhören es
ſei auch wahrſcheinlich bereits eine Note in dieſem Sinne von der
Pforte an die Jnternuntiatur abgegeben worden. Jn Conſtantinopel
ſelbſt heißt es: die Flüchtlinge würden am 1. September unbedingt
freigelaſſen werden. Aufſehen macht dort die bevorſtehende An
kunft des ruſſiſchen Generaladjutanten Grafen Orlow. Ob und wie
fern dieſelbe mit der Flüchtlingsangelegenheit im Zuſammenhange ſteht,
iſt noch ungewiß.

Schweiz.
Die Zuſtände in der Schweiz ſind der Aufmerkſamkeit der

Regierungen auch in letzter Zeit nicht entgangen. Man darf dies
wenigſtens aus einem Artikel der Oeſterreichiſchen Correſpondenz fol
gern, in welchem ein förmliches Sündenregiſter des ſchweizeriſchen Ra
dikalismus entworfen wird. Das miniſterielle Blatt folgert auf künf
tige Ereigniſſe und erachtet es ſchließlich „für eine Pflicht der con
ſervativen Parteien wie der conſervativen Regierungen, auf ihrer Huth
zu ſein.“

Belgien.
Brüſſel, d. 4. Sept. Der morgige „Moniteur“ wird das

königliche Decret bringen wodurch der Senat welcher vorgeſtern das
Prinzip der Erbſchaftsſteuer in direkter Linie mit 33 gegen 18 Stim
men verworfen hat, aufgelöſt wird.

Amerika.
New-York, d. 21. Auguſt. Die Zeitungsberichte über die

Ereigniſſe auf Cuba lauten ſehr verſchieden und ſtehen zum Theil
miteinander in völligem Widerſpruch. So ſchreibt man aus Boſton
vom 18. Auguſt: „Aus St. Juan de Cuba iſt die Meldung einge
troffen daß daſelbſt Alles vollkommen ruhig ſei. Störungen auf der
anderen Seite der Jnſel ſcheinen in jedem Falle unbedeutender Natur

Jm Gegenſatz dazu wird aus Baltimore, ebenfalls vomu ſein.“S geſchrieben: „Wir haben Briefe aus Jackſonville. In der h a Senre wer u Hrrn. V

t A. era öttger a. aßfurt. Hr. ekon. SNähe dieſer Stadt hatten die königlichen Truppen mehrere Treffen Vamberg. Hr. Fabrie. Hofenbann ad trat. r ereeet a
mit den „Patrioten“. Letztere blieben Sieger. Von den Erſteren h Vahnhef
ind 100 efallen und 14 gefangen. Alle Städte ſind in vol Magdeburger Bahnhof: Hr. Pred. Oppermann a. Greifswalde. Hr. Dr.r Nann gef 8 ſang Wiedemann a. Berlin. Hr. Rendant Clauß a. Aſhereleken Die Hrru.

Kauft. Prager a. Danzig Wedemeier a. Göttingen, Möhring a. Chemnitz
Thüringer Bahnhof Die Hrru, Kaufl. Rahl a. Berlin, Jugler a. Erfurt.

Hr. Kreisrichter Scheele a. Wittenberg. Hr. v. Uckermann a. Sondershauſen.
Hr. Offiz. Helfers a. Stratfort.

Metevrologiſche Beobachtungen.
5. September. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel,

334,33 Par. L. 333,52 Par. g.

lem Aufſtande und die Spanier beſitzen in dieſem Augenblick außer
Havanna und Matanzas keinen Fußbreit Boden mehr auf der Jn
ſel.“ Dieſe Nachricht wird von Charlestown News und ande
ren nordamerikaniſchen Blättern beſtätigt und hinzugefügt, daß man
die Landung des General Lopez mit jedem Tage erwarte. Das „New
Orleans Delta enthält folgende Notiz: „Nach authentiſchen Be
richten nehmen die vor Cuba gelegenen Fahrzeuge der franzöſiſchen
Regierung Partei für die ſpaniſche Sache und haben ſich bereits in
ſofern betheiligt, daß ſie ſpaniſche Truppen von Havanna nach ver
ſchiedenen Punkten der Jnſel transportirten.“ Allen dieſen Berichten
gegenüber erklärt das offizielle Organ der ſpaniſchen Regierung auf
Euba, daß kein Grund zur Beunruhigung vorhanden und der An
griff der rebelliſchen Abenteurer vollkommen unterdrückt ſei. Ueber
die materiellen Hülfsmittel der von Lopez projektirten Jnvaſion wird
in Briefen von New Orlegns berichtet, daß ſeine Macht täglich mehr
anwachſez 3000 Leute ſollen ſchon beiſammen ſein, darunter Offi

euftdruck 332,84 Par. L. 333,38 Par. e.

4,69 Par. L. 4,77 Par. L. 4,70 Par. L.Dunſtdruck 4,65 Par. L.

Relat:. Feuchtigk. 0,70 pCt. 0,89 pCt. 0,86 pCt.0,99 pCt.

14,5 G. Rm. 11,9 G. Rm.Luftwärme 9,9 G. Rm. 143 G. Rm.

Guts- Verkauf.
Ein völlig ſeparirtes Landgut, in ſehr ſchö

ner Lage, nur Stunde von einer der größ
ten Städte im Königreiche Sachſen, entfernt,
106 Dresdner Scheffel Ausſaat haltend, mit
Ziegeleigerechtigkeit, herrſchaftlichem Wohnhauſe,
ſchönen Wirthſchaftsgebäuden und ſchönem Laub
holzbeſtand ſoll Familien verhältniſſe halber
aus freier Hand verkauft werden. Nähere
Auskunft iſt unter Chiffre H. G. S. post.
rest. Delitas ch zu erfahren.

Mühlen- Verkauf.
Meine vor hieſiger Stadt in beſter Wind

und Mahllage gelegene, vor drei Jahren neu
erbaute Bockwindmühle will ich

den 19. d. Mis., Nachmittags um 2 Uhr
in dem Gaſthauſe zur grünen Linde hier
ſelbſt, unter ſehr annehmbaren Bedingungen,
meiſtbietend verkaufen wozu Kaufluſtige erge
benſt eingeladen werden.

Delitzſch, den 4. September 1851
F. S. Kühne.

von denen einige das Koh
lenbohren und den Schachtbau gut verſtehen,
werden bei gutem Lohne auf dauernde Be
ſchäftigung geſucht, und mögen ſich bald in
Bernburg bei dem Rendant Schönichen
melden.

Einige Bergleute,

ziere aller Waffengattungen, deren frühere Heldenthaten im pomphaf

e

Alle Luftdruckbeobachtungen find auf die Temperatur 0 Grad Reaum. reducirt.

e v o 4 9 eDie Feuer Verſicherungs- Geſellſchaft Colonia zu Cöln
verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Vieh, Getreide in den Scheunen und in Diemen
auf dem Felde, Geräthe u. ſ. w. gegen feſte, billige Prämien. Sowohl die unterzeichnete
Haupt Agentur als nachſtehend genannte Agenten ſind gern bereit, nähere Auskunft zu er
theilen und Verſicherungen zu vermitteln, nämlich:

Herr Bretſchneider in Coelleda,
Froehlich in Zeitz
Greuner in Hohenmölſen,
Graun in Weißenfels
Helmshauß in Camburg,
Heyer in Oſterfeld,
Körbitz in Eiſenberg,

Liebers in Eckartsberga 5Rürxleben in Querfurt,
Richter in Teuchern,
Schmidt in Laucha,
Sachſe in Nebra,
Werner in Artern.

Haupt Agentur Naumburg,
Aug. Ramdohr.

B. Saal y' un Leipziger Straße 396.
Mein Herbſt und Winterlager der modernſten Herren Knaben und Kin

der Anzüge, verfertigt aus den beſten Stoffen, wollte ich unter Verſicherung der ſtreng
ſten Reellitaät einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hierdurch beſtens empfehlen.

B. San y un Leipziger Straße Nr. 396,
im Hauſe des Herrn Conditor Lehmann.



Bekanntmachung.
Die Grundſtücke des zu Polleben verſtorb

nen Koſſathen Peter, beſtehend in Wohn und
Wirthſchaftsgebäuden, einem ſeparirten Acker
Plan 30 M. 64 R. groß, auf welchem ſich
ein großer Hügel gute Düngererde, ein Stein
bruch und eine Pflaumenkabel mit 400 Bäu
men befindet, ſollen Sonntag d. 14. September
d. J. Nachmittag 2 Uhr in einzelnen Parzel
len; oder nach Umſtänden auch im Ganzen
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden.

Die Erben.

Ein Haus mit 2 Verkaufsladen etc. in der
gr. Ulrichsſtr. iſt gegen 3000 Anzahlung zu
verkaufen durch A. Kuckenburg im alten
Deſſauer. Auch ſind 6000, 5000, 4000, 3000,
2000 u. 1600 auszuleihen.

LehrlingsGeſuch.
Jn meinem Material und Eiſengeſchäft

kann ſofort ein junger Mann als Lehrling. pla
zirt werden.

Gröbzig, den 3. September 1851.
G. Kleinholz.

S Bettfedern- Verkauf.
Jndem ich wieder mit einem Transport

ganz feingeriſſenen böhmiſchen Bettfedern und
Daunen, Schwanenfedern und Schwanendau
nen hier angekommen bin, ſo erlaube ich mir
einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt an
zuzeigen, daß ich einen ſo großen Vorrath, wie
noch nie, von allen Sorten liegen habe die
Rein und Schönheit aller Sorten Bettfedern,
wie auch die ſoliden Preiſe, zu denen ich ver
kaufen werde, werden gewiß den Wünſchen
meiner geehrten Abnehmer vollkommen entſpre
chen. Da ich einige Zeit ſelbſt hier bin, ſo bin
ich gern erbötig, auf briefliche Anfragen die
gewünſchte Auskunft zu ertheilen, oder ge
wünſchte Probeſendungen zu vollziehen. Mein
Verkaufslokal befindet ſich, wie bekannt, im
Gaſthof zum ſchwarzen Adler vor dem
Steinthor Joſ. Pöſchl.

Mein gut ſortirtes Lager von allen Sorten
Lampen wollte einem geehrten Publikum bei
vorkommendem Bedarf beſtens empfehlen.

Ferdinand Weber,
Märkerſtraße, nahe am Markt.

Ein Lehrling findet zum 1. Sctober eine
Stelle bei dem Klempnermeiſter Ferdinand

Weber.
Gygas, Tiſchlermeiſter, empfiehlt

fein Möbles, Spiegel und Polſterwaaren
Magazin mit einer großen Auswahl elegant
und dauerhafter Möbles in Mahagoni und
Birken, und ſtellt die billigſten Preiſe.

W Ein großer Waarenſchrank mit Spie
gel und ein ſehr großer Bücherſchrank ſind
billigſt zu haben bei Gygas, Märkerſtraße
Pr. 459.

S Anzeige.
Herren Mützen neueſter Façon,

Cravatten vom ſchwerſten Atlas,
Gummiträger, Glacé-, waſch
lederne und Zwirn Handſchuhe,
weiße Derren-Waſche, lederne Da
menGürtel, Strumpfbänder aller
Art; von dieſen Gegenſtänden bietet mein

Lager eine reichhaltige Auswahl dar,
und ladet ein geehrtes Publikum
freundlichſt ein

Wittwe Emilie Pötschi.
Ein Hühnerhund,

ſehr gut dreſſirt, 2 Jahr alt iſt zu verkaufen
beim Förſter Joſionek in Mühlbeck.

Aecht perſiſches
ſowie

Jnſeetenpulver
Timcotur

zur Vertilgung alles Ungeziefers,

f. Haar Oel und Pommade
empfiehlt die Kräuter- uncl Varbenhancklung

von

Robert Wilz G Comp.
große Steinſtraße Nr. 130.

Chocolade und Cacaomaſſe
zu Fabrikpreiſen, von den Herren Jordan C Timaeus in DOresden,

grüne und ſchwarze Thee's
in reicher Auswahl und

feine Vamille
empfiehlt clie Kräuter- und FParbenhandllung

von

Robert ilz G Comp.,große Steinſtraße Nr. 130.

Sehr delikate neue Holl. Madjes und Vollheringe,
ſowie beſte neue Madjes- und Vollheringe

chempfiehlt in Tonnen,
billig

ocken und einzeln auffallend
G. Goldſchmidt.

Grüne Pomeranzen erhielt ſo eben G. Goldſchmidt.
Große Limburger und Baierſche Sahnenkäſe, ſehr fetten Schweizer

käſe, Parmeſan- und Kräuterkäſe empfiehlt G. Goldſchmidt.
Die Porzellan u. Steinguthandlung von A. I. Wiebecke

in der Brüderſtraße
empfiehlt ihr gut ſortirtes Lager vergoldet d bemalter G ände, als ißTafel-, Kaffee u. Theegeſchire v ene m Porzia e Peltgem Steinau

In der Pfeſferschen Musikalien-
handlunmg in alle ist so eben ange-
Kkommen:

J. C. Lobes
Katechismus der Musik,

oder
Erläuterung der Begriffe und Grundsätze

der allgemeinen Musiklehre.
Ein Hülfsbuch für Lehrer und Lernende.

Preis 121

LehrlingsGeſuch.
Ein Sohn rechtlicher Eltern, mit den nöthi

gen Schulkenntniſſen verſehen, kann unter ſehr
annehmbaren Bedingungen in einer Material,
Schnitt und Kurzwaarenhandlung ſofort pla
zirt werden. Wo? ſagt Gd. Stückrath in
der Expedition dieſes Blattes am Markte.

1600 A werden auf ſichere Hypothek zu
leihen geſucht. Auszuleihen ſind gegen gute
Sicherheit 250 und 600 ſofort und
1000 bis 1200 zum 1. Decbr. c. oder 1.
Januar k. J. durch Eduard Stückrath,
Markt Nr. 187,8.

4000, 2000, 1400, 1000, 800, 500, 300
u. 200 e ſind auszuleihen durch den Sekre
tär Kleiſt, alter Markt Nr. 547.

Ein Pianoforte von neueſter Bauart
und ſchönem Ton iſt zu vermiethen, ſo wie
auch ein Stutzflügel zu verkaufen oder zu ver
miethen Moritzkirchhof Nr. 608 1 Tr.

Um mit einem Theil meines Waarenlagers
zu räumen, empfehle ich eine Partie zurück
geſetzter Mützen im Preiſe von 5 bis 15

Friedrich Zimmermann
Markt Nr. 942.

Eine große Auswahl der neueſten Fagons
in Herrenhüten, ſowie von Herbſt und Win
termützen empfiehlt

Friedrich Zimmermann.
Die neueſten Sachen in Porte monnaies

Cigarrentaſchen, Hoſenträger, Shlipfe und
Halsbinden mit Federn in größter Auswahl
empfiehlt Friedrich Jimmermann,

Markt Nr. 942.

W. Heſſe,
Papierhandlung Nr. 716,

empfiehlt ſein Lager von Stahlfedern in
mehr als 100 Sorten

Beſonders mache ich Lehrer und Wie
derverkäufer auf eine Auswahl Schul
federn im Preiſe von bis 10 pro
Gros aufmerkſam.

Cigarren Anzeige.
Etwas Ausgezeichnetes in Kentucky und

Jaquet Cigarren pro Mille S feine
Conſtantia à Mille 10 ſo wie alle
andern Sorten in abgelagerter Waare empfiehlt
als preiswürdig

W. Heſſe, Schmeerſtraße Nr. 716.

Troikarts und Flieten
F. Hellwig-bei

Betten- u. Bettfedern- Verkauf.
Neue und gebrauchte ein und zweiſchläfrige

Feterbetten in Barchent, Drell und Federlein
wand ſind zu haben bei

F. Gollaſch.Steinweg Nr. 1717 am Waiſenhauſe.

Unterzeichneter erlaubt ſich ſeine wohlaſſor
tirten ſchneidenden Stahlwaaren aus der
Fabrik des Herrn J. A. Henckels in So
lingen beſtens zu empfehlen, und bemerkt nur
noch, daß zu billigen aber feſten Preiſen ver
kauft wird.

F. Hellwig, gr. Schlamm Nr. 955.
Blaſebalgen in verſchiedenen Größen, für

deren Güte garantirt wird, empfiehlt billig
G. Gothſch, Klausthor.

r Leinen Lehrling iſt eine Stelle offen beibe Bäckermeiſter L. Nitzſchke, gr. Ulrichs

ſtraße Nr. 23.



Halle wer Pfeffer
(Schwetschke'sche Sort. -Buchh.)

und in allen Buchhandlungen iſt vorräthig

Tarif der Ein-, Aus und
Durchfübrzölle

des Zoll Vereins.
(Gültig vom I. Oetober I851 an.)

Preis 4 Ngr.
Heinrich Hübner, Leipzig

(ſchwarzes Bret).

Verkauf eines Neitpferdes!
Ein feingerittenes im Sten Jahre ſtehendes

Reitpferd von guter Raſſe ſteht ſofort zum
Verkauf im Gaſthofe zur goldenen Kugel in
Halle.

Das Logis, welches jetzt der Hr. Dr. Sack
in Nr. 629 Alter Markt bewohnt, beſtehend
aus 7 Stuben nebſt Zubehör, ſteht vom 1.
October d. J. ab im Ganzen oder auch getheilt
zu vermiethen.

Feder- Betten
ſind zu verkaufen bei

C. Ernſt, Trödel Nr. 780.
Sehr gut gehaltene Mahagoni und Birken

Meubel, als: Sopha, Armſtühle, Schreibtiſche,
Servanten, Kommoden, Klapp und Nähtiſche,
große und kleine Spiegel und Stühle, ſind zu
verkaufen bei

C. Ernſt, Trödel Nr. 780.
Hrn. Dr. med. Hugo Strecker erſuche

ich, mir ſeinen Aufenthaltsort anzugeben.
H. W. Schmidt Buchhändler.

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Am 4. Septbr. Abends 8Si7, Uhr entſchlief
nach mehrtägigen Leiden ſanft und ruhig Frau
Charlotte Förſter, geb. Reidemeiſter,
die bravſte Gattin und treueſte Mutter im 55.
Lebensjahre. Friede ihrer Aſche! Um ſtilles
Beileid bitten die Hinterlaſſenen.

re
T

Marktberichte.
Halle den 6. September.

Weizen 1 20 bis 2Voggen 1 20 1 27 67Gerſte 9 17Hafer e De 3 9Nordhauſen den 2. September
Weizen 1 26 h bis 2 2Roggen hGerſte 1 10 15
ü er Centner 10 221Leinsl, der Centner i

Magdeburg, den 5. September. (Nach Wispeln.)

Weizen 42 48 Gerſte 27 29Roggen 42 44 Hafer 20 24KartoffelSpiritus, die 14,400 Tralles 24
Berlin den 5. September.

Weizen loco 51——56
Roggen loco 40—-42

e einige Partieen 84/86pfd. zu 40 à
40

pr. Sept. 39 à 40 bz., 40 Br., 39 G.
pr. Sept. Oct. do.pr. Oct. Nov. 40 Br., 40 bz. u. G.
pr. Frühj. 1852 41 bz., Br. u. G.

Gerſte, große, 30——32
Hafer loco 22—24

pr. Sept. Oct. 48pfd. 20 —21
pr. Frühj. 1852 48pfd. 21 Br., 21 G.,

50pfd. 22 Br., 211, G.
Erbſen 37—40
Rappsſaat Winterrapps 65——66 f.

Winterrübſen 64—65
Leinſaat 57— 60
Rüböl loco 9,, 9 bz., 97 Br., 9 G.

Sept. do.Sept. Oct. do.Det. Nov. 97, bz., 10 Br., 9 G.
Nov. Dec. 10 i Br., 10 u. G.
Dec. Jan. 10 bz. u. Br., 10 G.
Jan. Febr. 10 Br., 10 bz. u. G.
Febr. März 1097 Br., 107, 4 G.
März April 10 Br., 10 G.
April Mai 10 verk. u. Br., 10, à S G.

Leinöl loco 12 à 12
pr. Sept. Oct. 12 Br.Mohnöl m

Palmöl 10
Südſeethran 12
Spiritus loco ohne Faß 17 u. verk.

mit Faß in Rumſtücken 17 e verk.
Sept. 167. Br., 1627, bz. u. G.
Sept. Oct. 167712 bz. u. Br., 16 G.
Oct. Nov. 16 Br. 16 bz., 167, G.
April Mai 17 u. bz., 17 Br. u. G.

Breslau, d. 5. Sept. Weizen weißer, 51—57
do. gelber 49 55 Roggen 39——45 vrcße
27—30 Hafer 1

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 4. Sept. Abds. 6 Uhr am Unterpegel 6 Fuß 11 Zoll.
am 5. Sept. Mgs. 6 Uhr am Unterpegel 7 Fuß 2 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 5. September am alten Pegel 27 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 4 Fuß 10 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſfirten

Aufwärts- d. 4. Sept. F. Andrege, leere Ba
lons, v. Magdeburg n. Schönebeck. Den 5. Sept.
L. Götze, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. G.
Löſche, desgl., n. Barby. C. Käuter, Eiſen, von
Magdeburg n. Deſſau. A. Braune, Coaks, v. Ham
burg n. Buckau. F. Koch Nr. 57, Güter, v. Mag
deburg n. Dresden. W. Bruchmüller, Steinkohlen,
v. Hamburg n. Stadtm.Magdeburg. L. Schmilins
ky, Saat, v. Graudenz n. Buckau.

Niederwärts: d. 5. Sept. G. Wagner, Gyps
ſteine, v. Nienburg n. Spandau. A. Praſſer, Bret
ter, v. Pirna n. Neuſt. Magdeburg. L. DHuvinage,
Güter, v. Halle n. Berlin. F. Andrege, Güter, v.
Schönebeck n. Magdeburg. Schleppkahn Minna,
re Dampfſchifff.?Comp., Güter, v. Dresden n. Mag

eburg.
Magdeburg den 5. September 1851.

Königl. SchleuſenAmt.

8

Haaſe.

18f. Brief GeldMagdeburg den 5. September.
eiwillige Anleihe T

Berlin, den 5. September. Preuß. Cour. Dre Cour.
S Brief. Geld. Gem. 5 Brief. Geld. Gem.Fonds Courſe. DüſſeldorfElberfelder Priorit.Preuß. Freiwillige Anleihe 5 1062, 106 do. Priorit. 5 rdo. Staats Anleihe v. 1850 4 104 Magdeburg Halberſtädter 147 146

Staats Schuld Scheine 89 Magdeburg Wittenberger 4 39Oder DeichBau Obligationen 4 S do. Prioritäts 5 1037/, 103Prämienſch. d. Seeh. à St. 50 S Niederſchlefiſch Märkiſche 3 J 93 à
Kur u. Neum. Schuldverſchr. 3 S do. Prioritäts 4 98 93Berliner Stadt Obligationen 5 105 do. Prioritäts 4 101do do 875 Prioritäts m r onreuß. Pfandbriefe 3 93 o. IV. Serie 103Green Plage 3 z 103 103 Oberſchlefiſche Lit. A. 136 135
do. do. 3 94 94 do. Prioritäts- 4Dſtpreuß. do 3 S do. Lt. B. 3 1121Pommerſche do. 3 97 96 Prinz Wilh. (Steele Vohw.Kur u. Neumärk. do. 3 97 97 d rSchleſiſche. do 3 S o. I. Serie,W Staat garant. Lit. B. 33 Rheiniſche s s6

Preuß. Rentenbriefe l1101, do. Stamm Prioritäts a. 85 z.Preuß. Bank Antheil Scheine 100 99 do. Prioritäts Oblig. 4 33
Friedrichsd'or 13 13 Vuhn e ſah re du ai à 95 87 uhrortCrefeld 3r en eee e do. Prioritäts aDisconto hre Poſen 3 89i ien. üringerer en cklen s do Prioritäts Oblig. 47, 102Aachen Düſſeldorfer 2 o e Otert SBergiſch Märkiſche z We r erberg) raeeedo. Prioritäts Si ter Lit. A. u. B. 1139, 112 Sne e S 4 Se 859 Ausländiſche Eiſenbahn
Berlin Hamburger 1100, Stamm-Actien.do. Prioritäts a e3 102 n 2 51 gendo. do. II. Em. .4 Z rakau Oberſchlefiſche 9VerlinPetedam Magdeburger 77 76 Kiel Altong 4 409

do. Prioritäts- Obligationen 4 97 Mecklenburger e 34do do. 5 104 103 Nordbahn (Friedr. Wilh.) 4 37do. do. Lit. D. 5 103 e SarskoeSelo 80,e thaten s r. o. Ansl. PriorttätsAetien.do. Prioritäts Oblig
Cöln Mindener 3108 107 Krakau Oberſchlefiſche. 4do. Prioritäts Oblig. r en 103 Nordbahn (Friedr. Wilh.) 5 100

do. do. I. m.
Düffeldorf Elberfelder S Kaſſen Vereins Bank Actien 4 108

Leipzig den 5. September.

T GEovnrfe Ange p Staatspapiere. Angeim 14 Zu boten (Weludht Actien o. Sinſen. voten. Geſucht

T S Obligationen kleinerePr. Fred'or à 5 auf 100 Leipt. Stadt Dbigationenmd. ausl. Louisd'or à 5 nach ge do. do. 4 TWecen Ausmünzfuße auf 100 9 do. do. a a
Holl. Duc. à 3 auf 100 6 Sächſ. e à 3 600 91 SKaiſerl. do. do. auf 100 6 von 100 u. en SDoh, vo à 65 As auf 100 57 à von 50—09 u 101
Paſſir do. do. à 65 As auf 100 5 von 100 n. 25 SConv.Spec. u. Gld. auf 100 Sächſ. lauſ. Pfandbriefe à 9 Sidem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. do. do. à 25 V. 9427,Staatspapiere. Sächſ. do. do. à S 100Actien excel. Zinſen 2pz.Dresd.-Eiſenb. P.Obl. à 109Königlich ſächſiſche Staats Papiere à Thüringiſche Prior. Obl. 4539h im 14 F. von 1000 n. 600 86 Königl. pr. Steuer CreditKaſſenſch.
einer 2 a. im 14 g. v. 1000 u. 500 865à 4 do. do. von 500 (991 kleinere 75à 2 do. do. von 500 u. 200 103 b e r St. Schuldſcheine à 3

do. von 500 u. 200 105 pr. Sges kleinere n r Kaiſ. k. öſterreich. Met. pr. Iso ſ. T
Königl ſächſ. Landrentenbriefe à S nen e SF. v. 1000 a. d 91 a

liner T. s Tächſ.bair. E.V. bis Mich. Actien der W. B. pr. St.e a per 2 3 h v. 1009 r r San Acten a 200 pr. 100 1751855 à 4 ſpäte odo. ſächſ. ſchleſ. 4 90 pr. 100 100 F. i. Oresd. Eiſenbahn Act. I 100
pr. Obl. d. ehem. Chemn.R.Eiſenb. pr. 100 1a7An a 10 3 nedo. do. à 100 5 V erlinAnhalt à pr.5 igati à 3 t Magdeburg Leipz. do. Pr. 100 229r. à o tm et Shüringiſhe do. e r. o 759

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

renß. 5 SV t GlarnſchulbSchein 3
e Dampfſchifff.StammActien 21

o. o. Prior. Actien s 90 SWMagdeburg Leipziger Stamm Actien a 229
do. do. Prioritäts2lctien a 100, 99
do. Halberſt. Stamm Actien4 146 147
do. do. Prior. 2letien a Hhe
do Wittenberg. do. 2 70do. do. Prior. Actienſs 103

Amſterdam kurze Sicht 142do. 2 Monat 41Hamburg kurze Sicht 151 150
do. 2 Monat 150 150Frankfurt kurze Sicht. 57 56
do. 2 Monat

Preuß. Friedrichsd'or 113Auslaändiſch Gold à 5 Thlr. 109 109
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